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Bekanntgabe in der Sitzung des Stadtentwässerungsausschusses vom 30.06.2020
Öffentliche Sitzung

Kurzübersicht
zur beiliegenden Bekanntgabe

Anlass Die Werkleitung der Münchner Stadtentwässerung (MSE) legt den 
Jahresabschluss sowie den Lagebericht für das Jahr 2019 dem 
Stadtentwässerungsausschuss zur Information vor.

Inhalt Bei konstanten Gebührensätzen für die Schmutz- und die Nieder-
schlagswasserentsorgung schließt die Gewinn- und Verlustrechnung 
mit einem Jahresüberschuss von 66,1 Mio. Euro.

Zu dem positiven Ergebnis trugen vor dem Hintergrund gestiegener 
Personal- und Sonstiger Betrieblicher Aufwendungen sowie leicht 
verringerter Umsatzerlöse insbesondere ein reduzierter 
Materialaufwand sowie stark verbesserte Sonstige Betriebliche 
Erträge bei.

Vom Jahresüberschuss sollen nach Vorschlag der Werkleitung 
16 TEuro in die zweckgebundene Rücklage für die Risikovorsorge 
Deponie Nord-West eingestellt werden. Der restliche Betrag soll 
im Einklang mit § 6 Abs. 2 Eigenbetriebsverordnung Bayern 
in die allgemeinen Rücklagen eingestellt werden.

Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung durch den 
Wirtschaftsprüfer wurde der Münchner Stadtentwässerung 
der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt.
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Gesamtkosten /
Gesamterlöse

Im Jahresabschluss 2019 wurde ein Aufwandsvolumen inklusive 
Finanzsaldo und Sonstige Steuern von insgesamt 249,0 Mio. Euro 
ermittelt. Dem stehen Erlöse von 315,1 Mio. Euro gegenüber.

Entscheidungs-
vorschlag

-/-

Gesucht werden 
kann im RIS 
auch unter:

- Jahresabschluss
- Bilanz
- Gewinn- und Verlustrechnung
- Lagebericht
- Anhang

Ortsangabe -/-
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